
ZEITSCHRIFT FÜR DIE REGIONALE WISSENSCHAFT-ANFRAGE  
Anweisungen zu den Autoren 

 
Überprüfungs-Prozess 

 
Jeder verwendbare Artikel wird von zwei 

Mitgliedern des redaktionellen 

Berichtbrettes blind-wiederholt. Eine 

Empfehlung wird dann vom 

Hauptherausgeber gebildet. Die endgültige 

Entscheidung wird vom Hauptherausgeber 

getroffen. Wenn eine Neuausgabe 

empfohlen wird, wird das korrigierte Papier 

für eine endgültige Zustimmung bis einen 

der Herausgeber geschickt. Das Journal 

hebt das Copyright über dem ganzem 

Material auf, das darin veröffentlicht wird. 

Jedoch können die Autoren ihre Arbeit nach 

Publikation ohne vorherige Erlaubnis 

persönlich anderwohin benutzen, 

vorausgesetzt dass Bestätigung zum Journal 

sowie Mitteilung für solch eine Tätigkeit 

gegeben wird. Alle mögliche Meinungen, 

die im Journal ausgedrückt werden, sind die 

Ansichten der Autoren und nicht die 

Ansichten des Journals. Die Erlaubnis zu 

erreichen, jedes mögliche Material zu 

reproduzieren, das durch dritte Halter und 

das Recht, es zu verwenden 

urheberrechtlich geschützt ist, ist die  

Verantwortlichkeit der Autoren. 

 

Art und Format des Papiers  

Damit ein Papier beim der Zeitschrtift für 

die regionale Wissenschaft Anfrage für 

Publikation eingereicht werden kann, die 

folgenden sollte in Erwägung gezogen 

werden: 

1. Alle eingereichten Artikel sollten über 

die ursprüngliche Arbeit berichten, vorher 

unveröffentlicht und nicht berücksichtigt 

für Publikation anderwohin und sie seien 

Sie ausgesetzt Bericht und das Redigieren. 

2. Artikel sollten auf gutes technisches 

Englisch mit einer Länge zwischen 

6.500-8.000 Wörtern normalerweise sein, 

während alle weiteren Texte 2.500 Wörter, 

nicht abgesehen von den Hinweisen, den 

Tabellen und den Abbildungen übersteigen 

sollten. 

3. Die erste Seite der Manuskripte sollte 

den Artikeltitel, den Namen und die 

Verbindung den Autoren mit genügenden 

Kontaktdetails enthalten (der entsprechende 

Autor sollte richtig hier identifizierent 

werden).   

4. Artikel sollten einen Satz 

Schlüsselwörter haben (bis zu 7) und ein 

Auszug (unter 250 Wörtern, ohne 

Hinweise), folgte von der Einleitung, die 

Methodenlehre und die Daten, die 

Resultate, die Diskussion, die 

Zusammenfassungen und die Hinweise. 

5. Manuskripte sollten eingereicht werden 

in einem einzelne elektronische Kartei, eine 

MS Word-Akte, zur geregistrierten 

elektronischen Adresse der Herausgeber. Es 

ist auch, nur zu den Berichtzwecken, das 



Manuskript als pdf-Akte (möglich oder 

anderes Ähnliches Format) einzureichen. 

Die Bücher für Bericht werden in zwei 

Kopien zum Sitz des Journals geschickt. 

6. Manuskripte sollten mit Seitenrändern 

2.5 cm x 2.5cm getippt werden auf Papier 

der Größe A4. Seitenränder sollten auf allen 

Seiten gleich bleibend sein. 

7. Alle Seiten sollten nacheinander 

nummeriert werden. 

8. Titel und Untertitel sollten kurz sein. 

9. Der Text sollte in Times New Roman, 

Größe 11pt, Normal eingestellt werden, in 

einem Einspalten. Texte, die nicht mit der 

spezifizierten Anordnung übereinstimmen, 

werden zu den Autoren für korrekte Justage 

zurückgebracht. 

10. Tabellen und Abbildungen sollten 

betitelt werden, nacheinander nummeriert 

worden, eingebettet im Manuskript in einer 

einzelnen elektronischen Kartei, richtig 

zitiert und in den Haupttext gelegt. Tabellen 

werden separat von den Abbildungen 

nummeriert. Wenn Sie ursprüngliche 

Zeichnungen oder Fotos haben, müssen Sie 

sie scannen und sie in der Akte als oben 

einbetten. Tabellen und Abbildungen 

sollten nicht auf der Öffnungsseite (erste 

Seite) oder nach den Hinweisen erscheinen 

und müssen innerhalb der Blattränder 

passen. 

11. Farbentexte oder –abbildungen warden 

für online veröffentlichen angenommen; 

jedoch Hardcopys sollten Schwarzweiss nur 

sein. 

12. Fußnoten sollten zu einem Minimum 

gehalten werden, nacheinander nummeriert 

worden 

während des Textes mit Hochzeichen und 

sollten an der Unterseite jeder Seite 

erscheinen. 

13. Autoren werden angeregt, eine kurze 

Literaturübersicht einzuschließen. Hinweise 

auf erschienener Literatur innerhalb des 

Textes sollten durch den Namen des Autors 

zitiert werden, der von der fortlaufenden 

Nummer in der eckigen Klammer gefolgt 

wird und sollten dargestellt werden in einer 

numerischen Liste am Ende des Textes. 

14. Volle Hinweise sollten gegeben werden 

in der folgenden Form: Autoren (Name und 

Initialen), ‘Titel Artikel’, im Titel Buch 

oder Titel Journal oder Titel und Ort der 

Konferenz, Herausgeber (Name und 

Initialen), Volumen (Vol.) Nr/Issue Nr, Ort 

der Publikation, Verleger, Jahr, Seiten (S.) 


